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Durs Grünbein, geboren 1962 in Dresden, 
Dichter und Essayist, lebt in Rom und 
Berlin. Neben anderen Auszeichnungen 
erhielt er den Georg-Büchner-Preis, den 
Friedrich-Nietzsche-Preis, den Friedrich- 
Hölderlin-Preis, den italienischen Paso-
lini-Preis und den schwedischen Tomas-
Tranströmer-Preis. Zuletzt erschien bei 
Suhrkamp sein dreizehnter Gedichtband, 
»Koloß im Nebel« (2012).

Aris Fioretos, geboren 1960 in Göteborg, 
Romancier und Übersetzer, lebt in Stock-
holm und Berlin. Er erhielt eine Mehrzahl 
Auszeichnungen, darunter den Kellgren-
Preis der Schwedischen Akademie und 
den Literaturpreis der SWR-Bestenliste. 
2010 legte er im Suhrkamp Verlag seine 
Nelly-Sachs-Biographie »Flucht und Ver-
wandlung« vor. Im Frühjahr 2013 er-
schien der Prosaband »Die halbe Sonne« 
im Carl Hanser Verlag.
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Es begann mit einem Gespräch am 
Küchentisch. Mitte der 90er Jahre ent-
deckten Aris Fioretos und Durs Grün-
bein ihre Freude am fortgesetzten 
Dialog. An verschiedenen Orten im 
In- und Ausland trafen sie sich zum 
konzentrierten Wortwechsel, zeich-
neten das Ergebnis auf und schrieben 
gemeinsam an einem Protokoll, das 
sie ihre VERABREDUNGEN nannten. 
Ergänzt wurde dieses Konvolut in 
späteren Jahren von einer lebhaften 
Korrespondenz aus Ansichtskarten. 
So entfaltete sich mit der Zeit ein Fra-
gebogen zur Person des einen wie des 
anderen Autors. Entstanden ist daraus 
ein Freundschaftsbuch zweier europä-
ischer Sprachwanderer.
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